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)inanz A* des Kokreises

gestellt am �'atum � dd�mm�MM�� 
9erantwortliche 3erson� 
0ailadresse�
7elefon�
für �Arbeitsstruktur��

Was wird geplant? Wo? Wie? Welche Themen werden bearbeiten? 
Gibt es Kooperationspartner*innen?

�. :as sind die =iele der Aktivitäten"

:ie wird das Erreichen der =iele überSrüft�gemessen" 

0it welchen 0ethoden wirkt das 3roMekt in die gffentlichkeit�

)ormular zur Beantragung von 3roMektmitteln für 2022
%itte mit dem Nostenlosen $crobat  5eader oder einem Yergleichbaren 3rogramm aXsI�llen�

1. Antrag

�. =eitraum des Projekts:

3. Bezeichnung des 3roMekts

�. Erläuterung der beantragten Aktivitäten



Antragsformular 2022 - Seite 2

�. :elches sind die =ielgruSSen"
bitte einzelne Gruppen definieren

Wie werden die unterschiedlichen Zielgruppen jeweils erreicht?

�. 6ind 3ublikationen geSlant"

Wenn Ma� Welche 3XbliNationen sind geplant 
�Thema� 8mIang� Kosten�? Wie erreichen diese 
die =ielgrXppen?

�. gႇentlichkeitsarbeit
Wie wird das 3roMeNt � das Thema in der gIIentlichNeit beworben? 
Wie wird das 3roMeNt � das Thema in $ttac beworben?

:er ist verantwortlich für die entsSrechende 
:ebsite" �1ame� 0ailadresse�

nein ja

�. *ibt es KooSerationsSartner
innen"

Wenn ja: Welche?nein ja
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1�. Erwartete Kosten

(in]elNosten *esamtNosten .ommentar

11. Erwartete Einnahmen

(innaKmen      .ommentar

(igenanteil
%eitrlge Yon 3artner
innen 
7eilnaKmegeE�Kren SSenGen 
9erNaufserl|se
Antrag AttaF
anGere Antrlge

*E6A07

1�. 5essourcen Bundesbüro

Welche =Xarbeit aXs dem %Xndesb�ro �$NtionsXnterst�t]Xng� 3ressearbeit�
&ampaigning� 6erienbrieIe� etc�� soll angeIragt werden?

(Die obigen Buttons funktionieren mit dem kostenlosen Acrobat Reader - https://get.adobe.com/de/reader/)

 SaFKNosten
5aummiete
+onorare
3uEliNationen �)l\er� 
%rosFK�ren� 3roGuNtionen 
�%anner� usZ�
)aKrt- � hEernaFKtungsNosten 
%eitrlge � 71-*eE�Kren

*E6A07



13. Kurzer Bericht über Aktivitäten im laufenden Jahr sowie weitere Erläuterungen
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	ubü

	Antragstellung: 19.09.2021
	verantw: Judith Amler
	Mail: judith.amler@attac.de
	Tel: 0176/62486383
	Attac: Attac-Frauen*plenum
	von - bis: Attac-Haushaltsjahr 2022
	Name1: Geplante Aktivitäten des Attac-Frauen*plenums
	Name2: 
	Akti: Wir wollen im (Haushalts-)Jahr 2022 

- den 08. März 2022 auch als Attacies* kämpferisch feiern, mit allen unseren Forderungen für feministische Politik, die auch von Attac unterstützt, aber in den vergangenen 20 Jahren selten sichtbar wird,
- zum 25.11.2022, dem Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen, aktiv werden und in diesem Kontext Strategien zur Zurückdrängung dieser Gewalt verhandeln.

- feministische Bildungsarbeit in Bezug auf die zentralen Themen von Attac leisten,

- uns innerhalb von Attac nachhaltig vernetzen und damit als Frauen* hör- und sichtbar werden.

Wir sind uns bewusst, dass fast jede politisch progressive Bewegung der vergangenen Jahre von Frauen* initiiert bzw. mindestens hauptsächlich getragen worden ist - denken wir allein an Greta Thunberg aus Schweden, an Emma Gonzalez aus den USA und/oder an den Kampf der kurdischen Frauen* bzw. die Erhebungen von Las Tesis in Chile sowie an Alexandria Ocasio Cortez aus den New Yorker Bronx - alle diese Frauen* empowern "nicht nur" Frauen (wie uns) sondern sie empowern das, was wir auch als emanzipatorische Bewegung meinen. In diesem Umfeld wollen wir uns als stabile Bündnispartner engagieren.
	Ziele: Das Attac-Frauen*plenum ist eine vergleichsweise junge und noch fester zu etablierende Strukturebene in Attac, die der Vernetzung von Frauen* innerhalb des Attac-Netzwerks dient. Sie wurde in der jüngeren Vergangenheit v.A. aus zwei Gründen geschaffen:

1. Herrschaftsmechanismen wie u.A. patriarchale Umgangsformen und Sexismus gehen auch an uns in Attac Deutschland aktiven Frauen* nicht spurlos vorbei - v.A. nicht außerhalb unserer politischen Vernetzung, aber leider auch innerhalb dieser: Sie sind überall, auch in Attac, präsent, und wir bemühen uns darum, diese sichtbar zu machen und zu bekämpfen. Nicht zuletzt bedarf es dazu einer feministischen Bildungsarbeit und feministischer Arbeit in Aktion.

2. Daran arbeiten seit Jahrzehnten Feminist*innen und ihre Bündnisse - in diese Arbeit hat Attac Deutschland sich in seiner 20jährigen Geschichte aus verschiedenen und teils nachvollziehbaren Gründen bisher nur selten einbringen können. Das wollen wir ändern, denn wir arbeiten im Attac-Netzwerk gemeinsam mit Vielen an einer anderen, besseren Welt. Letztere ist nicht vorstellbar ohne eine gleichberechtigte Teilhabe von Frauen* und ohne das Selbstverständnis, dass Frauen* sich selbst ermächtigen können und dürfen. Leider sind wir davon, trotz aller bisherigen (und hart erkämpften) Errungenschaften - gerade auch global, aber auch hier vor Ort in Deutschland und teils auch in Attac - noch weit entfernt. Bis heute erleben Frauen* überall auf die Geringschätzung und Diskriminierung ihres sozialen und biologischen Geschlechts bezogene Ausbeutung, Gewalt, Unterdrückung und Nichtbeachtung.

Das wollen wir ändern und dazu beitragen, weltweit wie in Deutschland, für eine Überwindung patriarchaler Verhältnisse zu sorgen. In Attac, einem Verein, der bis heute mehrheitlich aus Männern besteht und von Männern geprägt wird, wollen wir uns gemeinsam selbst empowern, als Frauen* so sicht- und hörbar zu werden, dass keine*r mehr daran vorbeikommt, unsere Stimmen ernst zu nehmen und entsprechend abzubilden.
	Öffentlichkeit: Vorneweg: Eine Frauen*vernetzung in Attac hat es nicht nur zum Zweck, in die allgemeine Öffentlichkeit zu wirken; selbst in die Attac-Öffentlichkeit hinein zu wirken, kann oft nur ein zweiter 
Schritt sein - unsere Struktur dient zuvorderst auch dem eigenen Empowerment durch internen Austausch und gegenseitige Unterstützung.

In die Attac-Öffentlichkeit und in die allgemeine Öffentlichkeit hinein wirken wir - wie schon zuletzt - durch eine Sichtbarmachung von Frauen*, ihrer Arbeit und ihrer Forderungen; durch Aktionen (wie zum 08. März), durch öffentliche Podiumsdiskussionen (wie zuletzt am 06. März 2021), durch die Erarbeitung von Infomaterialien wie Flugblättern, Artikeln für Theorieblog und Rundbriefe sowie (wie 2021 zum 08. März) durch die Erarbeitung von Statements für die Social Media-Arbeit von Attac.


	Eva: Wir tauschen uns als Frauen* innerhalb von Attac Deutschland laufend darüber aus, ob und wie wir innerhalb eines vorwiegend von Männern gestalteten Diskurses hör-, sicht-bar und wirkmächtig werden.
	Zielgr: Frauen* innerhalb von Attac,
die Attacies,
Frauen* - hierzulande wie weltweit

- ohne Priorisierung -
	ErrZielgr: Wir wachsen und organisieren uns zunehmend gut. Bereits in der Vergangenheit haben wir mittels medienwirksamer Aktionen die Öffentlichkeit erreicht; auch innerhalb von Attac selbst haben wir Debatten angeregt und entfacht. Diesen Weg wollen wir weitergehen und dabei stärker werden.
	Group7: 7ja
	Publi: Wir planen, Diskussionen, die wir planen und führen, öffentlich zu führen und über Attac (z.B. via Social Media) dauerhaft zu veröffentlichen.

In kommenden Haushaltsjahr wollen wir auch Infomaterialien (wie z.B. Flugblätter/Broschüren) erarbeiten und veröffentlichen.
	PR: Wir werden öffentlich z.B. über Soziale Medien sichtbar; auch durch die Unterstützung des Bundesbüros.
Wir kündigen unsere Aktionen über die externen wie internen Medien von Attac Deutschland an und haben den Anspruch, alle feministisch gesinnten Attacies mitzunehmen.
	Wer ist verantwortlich für die entsprechende Website: Erarbeitung von Inhalten durch das Frauen*plenum; Umsetzung durch das Bundesbüro
	Group9: 9ja
	Evaluation: potentiell: bundesweite feministische Strukturen/Bündnisse wie z.B. die bundesweite Frauen*streikvernetzung
	K10: 800,- EUR
	K11: 
	K20: 1.600,- EUR
	K21: 
	K30: 
	K31: 
	K40: 
	K41: 
	K50: 1.000,- EUR
	K51: 
	K60: 1.000,- EUR
	K61: 
	K70: 
	K71: 
	K80: 
	K81: 
	K82: 
	K90: 
	K91: 
	K92: 
	K102: 4.400 EUR
	Komm1: Das Attac-Frauen*plenum strebt an, sich in Zeiten der teilweisen Entspannung der Pandemie endlich einmal wieder persönlich zu sehen - unter voraussichtlich zunächst anhaltenden Pandemiebedingungen und Abstandsregelungen wird aber vorauss. ein Raum außerhalb der Bürokapazitäten einzuplanen und zu bezahlen sein.

Wir wollen in unseren anstehenden Veranstaltungen kompetente Frauen*, die generell seltener als Männer für öffentliche Diskurse angefragt und (entsprechend auch) honoriert werden, gerecht entlohnen. Für unsere Bildungsarbeit benötigen wir entsprechend Mittel;
das gilt auch für angedachte Publikationen von uns, die für eine Sensiblisierung innen- und außerhalb von Attac wichtig sind.

Schließlich wollen wir uns treffen 
und
auch mindestens zwei Attac-Frauen* nach Möglichkeit zu bundesweiten Frauen*streik-Treffen bzw. -Vernetzungen entsenden.

	E1: 
	E2: 
	E3: 
	E4: 
	E5: 
	E6: 
	E7a: 
	E7: 
	E8a: 
	E8: 
	E9: 
	Komm2: 
	Bubü: Wir brauchen als in Attac bisher unterrepräsentierte Gruppe, als Frauen*, jede Unterstützung aller bundesweiter und lokaler Strukturen - die der Männer, die der Gremien und die des Büros; wenigstens kommunikativ (in der Öffentlichkeitsarbeit wie auch in der Unterstützung einer Aktions- und Gruppenunterstützung, die Frauen* empowern sollte).
	Speichern unter: 
	Speichern: 
	Löschen: 
	Erläut: Das Attac-Frauen*plenum ist de facto eine wachsende Struktur, die gerade erst entsteht.

Wir haben inzwischen Mobilisierungen zum Frauenstreiktag am 08. März geschaffen und vieles geschafft, u.A, haben wir eine öffentliche Podiumsdiskussion mit marginalisierten Frauen (weltweit) durchgeführt, und wir vernetzen uns zwischenzeitlich mit klarer Kontinuität.

Bisher noch nicht haben wir das schaffen können, was wir uns wünschen:

Wir wollen gleichwertig wahrgenommen und unterstützt werden.






